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§10
Ordnungsstrafbestimmungen

(1) In leichten Fällen können Handlun­
gen gemäß § 9 Abs. 1 als Ordnungswidrig­
keit mit Verweis oder Ordnungsstrafe von 
10 bis 300 M belegt werden.

(2) Ebenso kann zur Verantwortung ge­
zogen werden, wer

1. vorsätzlich oder fahrlässig der Kenn- 
zeichnungs- oder Registrierpflicht nicht 
nachkommt;

2. vorsätzlich oder fahrlässig edelmetall­
haltige Abfälle oder Rückstände oder 
Gegenstände aus Edelmetallen nicht der 
Rückgewinnung zuführt;

3. fahrlässig eine Handlung gemäß § 9 
Abs. 1 begeht, ohne daß dadurch ein bedeu­
tender wirtschaftlicher Schaden verursacht 
oder das planmäßige Aufkommen bzw. die 
planmäßige Verwendung von Edelmetallen, 
Edelsteinen oder Perlen erheblich beein­
trächtigt wurde.

(3) Die Durchführung des Ordnungs­
strafverfahrens obliegt dem Minister der 
Finanzen, den Vorsitzenden und den sach­
lich zuständigen Mitgliedern der Räte der 
Bezirke, Kreise und Stadtbezirke.

(4) Ein Ordnungsstrafverfahren gemäß 
Abs. 2 Ziff. 1 kann auch vom Präsidenten 
des Amtes für Erfindungs- und Patent­
wesen der Deutschen Demokratischen Re­
publik durchgeführt werden.

(5) Für die Durchführung des Ordnungs­
strafverfahrens und den Ausspruch von 
Ordnungsstrafmaßnahmen gilt das Gesetz 
vom 12. Januar 1968 zur Bekämpfung von 
Ordnungswidrigkeiten — OWG — (GBl. I 
Nr. 3 S. 101).

Schlußbestimmungen
§11

(1) Durchführungsbestimmungen erläßt 
der Minister der Finanzen.

Hinweis: Zum Edelmetallgesetz wurden 
folgende Anordnungen und Durchfüh­
rungsbestimmungen erlassen:

1. DB vom 12.7.1973 zum Edelmetall­
gesetz (GBl. I Nr. 33 S. 340),

АО vom 2. 4. 1974 zum Edelmetallgesetz 
über die Ver-, Be- und Umarbeitung von 
Edelmetallen (GBl. I Nr. 19 S. 187),

2. DB vom 22. 7.1975 zum Edelmetall­
gesetz (GBl. I Nr. 32 S. 599).

(2) Die Minister und die Leiter der 
anderen zentralen Staatsorgane erlassen 
für ihren Bilanzbereich die erforderlichen 
spezifischen Regelungen über die Planung, 
Bilanzierung und Bereitstellung von Edel­
metallen, Edelsteinen und Perlen sowie 
Erzeugnissen hieraus.

§12

(1) Dieses Gesetz tritt am 1. August 1973 
in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten außer Kraft:
das Gesetz vom 26. September 1955 über 
den Verkehr mit Edelmetallen, seltenen 
Metallen, Edelsteinen und echten Perlen 
sowie Erzeugnissen aus Edelmetallen, sel­
tenen Metallen und Edelsteinen (GBl. I 
Nr. 82 S. 654) in der Fassung des Anpas­
sungsgesetzes vom 11. Juni 1968 (GBl. I 
Nr. 11 S. 242) und die hierzu erlassene
— Erste Durchführungsbestimmung vom

6. Oktober 1955 (GBl. I Nr. 86 S. 685),
— Dritte Durchführungsbestimmung vom

10. April 1956 (GBl. I Nr. 40 S. 337),
— Sechste Durchführungsbestimmung vom

6. August 1969 (GBl. II Nr. 71 S. 450)
sowie die in der Zeit vor 1945 erlassenen 
Rechtsvorschriften über den Feingehalt der 
Gold- und Silberwaren.


